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Beilage zu Nr. 297
d er

Karlsruher Z e i t rr n g.

An k ü n di g u n g
d e r

geschichtlichen Da r s t e l l mn g
sä m NIilicher

Begebenheilm und Kriegsvvrfälle der Großherzogl .
Bad . Truppen in Spanien von iö 9ö bis Ende lötZ ,
in Verbindung der allgemeinen bedeutenden Ereignisse
der Rheinischen Bundesdioision in der Französischen

Gesamnttarmee
bearbeitet von

Wilhelm Krieg von Hochfelden
Großherzogl . Badischer Major , Ritter des Großherzogl - Badi¬
schen Karl Friedrich Militär - Verdienst -Ordens und Ritter

der Äbnigl - Französ . Ehrenlegion .
8 . Mil i Tilclkupfer und 1 Karle von Spanien .

Di seS Werk , Sr . Königlichen Hoheit dem Großher¬
zog von Baden von dem Herrn Verfasser unterthanigst
gewinnt , ist wirklich unter der Presse , und wird bis
längstens Neusichc 182z in einem Oktavband mit ganz
»euer Basier Schrift gcorukt erscheinen , demselben sind
da« wohlzclrcffrne Portrait Sr . Königlichen Hoheit des
Großherzog« als Titelkupfer und eine Karle von Spanien
beizefügt , auf der sowohl die Gefechte und Schlachten als
auch der ganze Marsch der Rheinischen Bundesdivision be¬
zeichnet sind .

Der Subskriptionspreis von einem Exemplar auf extra
fein milchweiß Basler Velin ist 4 fl. , auf schön weißes
Drulpapier aber nur 2 fl . 42 kr .

Die TiM Herren Subflribrnten werden dem Werke
vorgedru 'tt .

Der Herr Verfasser , der während io Knegsjahren
meistens im Generalstabe gedient , und auch in gleicher Ei¬
genschaft diesen Feldzug mitqemacht , erzählt in einer ange¬
nehmen Sprache samntliche Begebenheiten und KriegSvvr -
sälle , denen die Großherzogl . Badischen Truppen in der
Rheinischen Bundesdivision in Spanien von 1808 bis En¬
de 1813 beigewohnt haben ; insbesondere aber beschreibt er
da« Schiksal der Rheinischen Bundesdivision , bestauben
au « Holländern, Badenern , Hessen , Nassauern «nd Frank¬
furtern , und verbindet damit in gedrängter Kürze auch die
« ll- emeinen und bedeutenden Ereignisse der Gesammtarmee

in Spanien , besonders bei solchen Fallen , wo die speziellen
Vorgänge der Badener mit den Ereignissen im Französi¬
schen Gesamnnheere in näherer Verbindung stehen . Die¬
sem Kriegsgeschichte und Beschreibung so vieler Gefechte ,
der Schlachten von Medellin , Almonacid , Talavera ,
Ocana , Vütoria u . s . w sind ferner sehr lehrreiche und -
allgemeines Interesse ansprechende Ansichten über den klei»
nen Krieg mit Erzählung wahrer Thatsachen , Notizen
über die Spanischen Parteigänger , ihre Entstehung , Ent¬
wickelung und ferneres Treiben beigefügt , und der Marsch
der Rheinischen Bundesdivision darin bezeichnet .

Der Herr Verfasser hat nicht aus fremden Quellen ge¬
schöpft , sondern als Augenzeuge und Selbsibeobachter sich
strenge Wahrheit und Genauigkeit in Anführung der That¬
sachen zum Gesetze gemacht , und es ist dieses Werk nicht
nur allein als ein reiner Beitrag zur vaterländischen Ge¬
schichte für di« deutschen Bundesttvppen, > sondern auch als
Beitrag zur Spanischen Kriegsgeschichte für jeden gebildeten
Leser sehr schäzbar und von vorzüglichem Interesse .

Zreiburg im Breisgau , im Oklober 1822 .
Herde r ' sche

Kunst - und Buchhandlung .

Karlsruhe . fVersteigerung . sj Nächstkünftigen
Mitwoch und Donnerstag , den Zo . und 3 » . dieses Monats ,
Vormittags g Uhr , und die folgenden Tage , wird aus der
Verlassenschaft des verstorbenen Hrn . Overraths Hey um Le -
v i , in dessen Behausung , folgendes gegen gleich haare Bezah¬
lung versteigert werden , als :

Weine .
Liren » o Ohm Laufeuer » 8oser .

- 6 » do. i8 »icr «
- »7 » Ungsteiner 1807er .
- 17 - Jsteiner » 8iger .
» » » » Ellenstädter » 3 » , er»
- so » do. r3l5er .
» s » - Söllinger »8i8er .
» »0 « Dcidesheimer » 3»oer.

Fässer .
Eine Parthle verschiedene in Eisen gebundene Fässer.

Ferner
2 Rappen , Wallachen , eiroa g bis ro Jahre alt , s Kühe ,
3 Aaleschen und einiges Pftrdgeschzrr , » Wagen und » Pflug .
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Soda « «

Freitags , den r . November d . I . , im Gasthaus zum König
von Preussen , verschiedene Pretiosen , Uhren und eine bedeu¬
tende Quantität Silber .

Karlsruhe , den - 5 . Nov . 1822 . '

Großherzogliches Stadtamtsrevjsorat .
KtSbermiUler . :

Mannheim . fWein - Versteigerung . ff Den 28 .
dieses MvnatS , Nachmittags 2 Uhr , werden in Lit . 1 1 Nr . 6
dahier folgende rein gehaltene i8iger Weine versteigert :

g Fuder Gimmeldinger ,
8 1/2 Fader Rhodter ,
4 Fader Hambachcr ,

21 , Fader Äachenhcinrer ,
2 Fuder neuer 1822er .

Die Proben können jeden Tag und Stunde an den Fässern . pe -
geden werden , und im Fall sich Liebhaber zeigen sollten , fin¬
den fic unter einer Parthie von

aeroa 60 Fuder i8iger reingehaltene
Rhodter Traminer
Förster
Wachenheimer
Umsteiner

Weine eine Auswahl .

Qber kkrch . ^ Früchte - Verstei gerunq . ff Don¬
nerstag, . den 7 . November d . I . , Vormittags 10 Uhr , wer¬den auf dem hiesig herrschaftlichen Speicher

Po Fiertel Korn ,
20 — Fees und
.60 — Häher

öffentlich versteigert werden

Sberkirch , den 22 . - S .' t , 1822 .
Großherzogliche Domainenverwaltung .

Sieverr .
- Pforzheim , f Ae l ter - Maschimen - V « r kauft 1

Hochverehrlicher KreiSdirektorialverfügung zufolge , soll die i »
dem Zehendscheuergebäude zu Brözingcn stehende Kclterma -
schine , ^ iuf den Abbruch , versteigert werden , wozu

Montag , dar > , . November ,
festgesezt - isr. Die Bedingungen , uiuer welken die Steige¬
rung erfolgt , werden bei der Verhandlung selbst , welche an
gedachtem Lage Morgens g Uhr auf dem Pia , statt hat , be-
kannt gemacht werden ; die Kauflustigen werden hierdurch zur
Steigerung eingeladen .

.. Pforzheim , den 22 . Skt . 1822 .

, Großherzogliche Domainenverwaltung .
CreceffiuS .

Mannheim . ^ Freiwillige Wein - Versteige¬
rung , ff Dienstags , de» 29 . d . , Nachmittags 2 Uhr , wird
Unterzeichneter in dem Hause I - it . I? S Nr . 2 nachbeschneocne
ganz rein gehaltene Weine öffentlich freiwillig versteigern ,
nämlich :

Nr . Fuder Shm rheinisch
1 . 4 — Ungsteiner 1821er .
2 . 6 — Absterweiler 1818er .
5 . 2 5 Gimcldinger i6iger .
4- 1 3 do . do .
5 . 2 3 Pstdersheimer do .
6. 4 — FreinSheimer do .
-7. .4 — . Hcrxheimer do .
L. 2 5 Dürkheimcr do -

9'
'

.4 . — do . do .
10 . 2 5 do . do .
11 . 5 5 Gundheimcr do .
12 . 1 5 Frcinsheimer do .
l ) . 4 .— Wachenheimer do .
14 . 2 '„5 Herpheimer de .
15 . 1 Z Ungsteiner do .
16 . — 5 do . i8ner

Wozu man die SteigerungSlsebhaber mit dem Bemerken ein -
ladek , daß die Proben am Tage der Versteigerung , des Vor¬
mittags von g bis 12 Uhr , an den Fäffern selbst abgegeben -

Kekdcn .

Mannheim , den 12 . Skt . 1822 .
Aus Auftrag .

Sala ,
Grvßhcrzvgl . Bad . Rvtär -

^ Pforzheim . sKelter - Versteigerung . ff Zufol¬
ge hoher KreiSdirektorialverfügung wird

Dienstag , den 22 . . November , Vormittags g Uhr ,
. daS hiesige , in der Altstadt stehende , herrschuftltche Keltergc -
bäude , nebst den dazu gehörigen 2 Kellern,aschinen , öffentlich ,
auf den Abbruch , v -rsteigert , die Bedingungen aber , unter
welchen LicS geschieht , bei der Verhandlung auf dem Plaz
eröffnet werden ; die Kaufiiebhaber werden hierzu eingeladen .

Pforzheim , den 22 . Skt . 182s .
Großherzogliche Domainenverwaltung .

Crecelius .

Heidelberg . sWohnung zu bermiethcn auf
dem Schloß , ff E ° Hai sich endlich Gelegenheit gefunden ,
dem oft geäuffenen Wunsche vieler Natur - und Kunstfreunde ,
auf dem Heidelberger . Schloß eine Micthwohiumg zu erhalten ,
nunmehr Mglichst zu genügen , indem jezl auf dem äuffern
Thor . .de» Eingangs vom Garten in das Schl .oßzebäude eine
Wohnung von 5 Zimmern , wovon 2 heizbar find , und 2 an¬
genehmen Dachzimmern , nebst sonstigen Erfordernissen , ne »
eingerichtet ist.

Und diese Wohnung soll einstweilen auf etwa 3 Fahre a«
eine stille friedliche Haushaltung oder auch a » einen ledigen
Herrn von . gesezrem Alter unter Bedingungen verpachtet wer¬
den , die täglich dahier eingesehen werden können , so wie auch
das Quartier selbst von dem Gartenwächter den Pachtlicbha -

. bern gezeigt werde » wird .
Der Pachtabschluß geschieht am n . Nov . , Vormittags ia

Uhr , .auf diesseftigem Bureau , wobei imterdeffeu schriftlich
tiiikommende Offerte -ebenfalls bcrüksichtlgt werden .

Heidelberg , den i 3 . Skt . 1.822 .

Bühl . sFrucht - Verfleigerung . ff Bis Montag ,
den 26 . d . M - , und Montag , den 4 - November b . I . , an
beiden Lägen Nachmittags 2 Uhr , werden bei Unterzeichneter
Stelle — jedesmal So Fiertel Korn , 1621er Gewächs — in
kleinen und großen Parthien , gegen haare Zahlung öffentlich
»ersteigert werden .

Bühl , den 2Z . Skt . 1822 .

Großherzogliche Domainenverwaltung .
Hoper .

. .Großherzogliche Domainenverwaltung .
Breitenstci » .

G 0 t tr a m st ein . sKeller zu vermieth « » mit
W e inhandlungSgesellschaft . ff - Unterzeichneter besizt
einen vorzüglich guten Keller , in welchem Sa Fuder Wein ein -
gelagert werden können , den er zu » crmiethcn willens ist , un¬
ter folgenden Bedingungen :

1 ) Stelle ich den Keller in gehörigen Stand her .
2) Giedt der Miether - das ganze Kapital zum Ankavf des
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WeinS , so geht der Wein ans Geivinn und Verlud ge¬
meinschall ch , ohne baß ei » Keller - oder Faßzins ange -

rechnet wird . ^ ^ .
z ) Schießt aber der Miether nur die Hälfte des Kapitals ,

so geht zwarder Wein wieder auf Gewinn und Verlust
gemeinschaftlich , nur wird alsdann der zu bestimmende
Keller - und Faßzins demselben in Rechnung gebracht .
«in jedem Fall aber wird der Wein mit meinen Fuhren
ohne Kvstenaufrechnung beigesührt .

5) Das Kapital muß 4 bis S Jahre ausgestellt bleiben könen .
6) Jur Versicherung und Beruhigung des Gesellschafters

wird bemerkt , daß er nebst ganz freien Gütern , auch
noch ein Haus und Gebäulichkeiten , zu in der
Brandkaffc einocrleibt , mehr als hinlängliche Sicherheit
finde » werde .

Wer hierauf einzugchen Willens ist , beliebt mir recht bald
den Lag und Ort der Zusammenkunft zur weitern Verabre¬

dung anzuzeigcn , welche übrigens am sch -Nichsten hier statt
haben wird , um zugleich von dem Keller und dessen Einrich -

lung Ansicht nehme » zu können .
Abraham Ho ff mann ,

Adlerwirth .

Karlsruhe . sAusforderung . fj Die Erben des kürz¬
lich mit Tod abgegangcnen Oderraihs Heyum Lcvi wünschen ,
daß sich diejenigen , welche an seine Verlassenschaft etwas zu
fordern , so wie dic/enigen , welche an verfallenen Geldern da¬
hin zu bezahlen haben , sich binnen 14 Tagen im Sterbhause
melde» möchte » .

Karlsruhe , den , 8 . Okt . 1822 .

Großherzvglichcs Stadtamtsrevisorat .
Obermüller .

Neckargemünd . sfA u ffv r d e r un g . 1 Eincgericht -
Me , von MichaelAr » 01 d in Gaiberg der Friedrich S ch a a f-
ften Vormundschaft in Heidelberg ausgestellte Obligation , ä ,
ch Gaiberg den >. April 180Z , über Zoo fl . , mit 5 pEt . ver¬
zinslich , ist abhanden gekommen . Es wird daher ein Jeder ,
der einen rechikichen Anspruch nn diese Schuldurkundc zu ma¬
tzen hat , ausgesvrdert , solchen innerhalb 4 Wochen um so ge-
uisser nachzuweisen , als im entgcgengesezten Falle diese Schuld -
inkunde , nach Umlauf der vierwöchigen Frist für ungültig er¬
klärt werden wird .

Neckargemünd , den 18 . Okt . 1822 .

Großherzogliches Bezirksamt .
L i n d e m a n n .

Durlach , sfSchuldcn - Liquidation . fi Gegen die
Friedrich Heppclschon Eheleute von Weingarten haben wir
de» Gantprozeß erkannt , und fordern daher dessen sämmtlichc
Kreditoren aus , ihre Forderungen bis

Montag , den n . Nov . d . I . ,
Nachmittags um » Uhr , auf diesseitiger Amtskanzlci , unter
Beobachtung der gcsezlichen Formalitäten , bei Vermeidung des
Ausschlusses von der vorhandenen Masse , zu liquidiren .

Durlach , den n . Okt . 1822 .
GroßbcrzoglicheS Bezirksamt .

B a li ni g ä r t » e r .

Lahr . ifSchlildcn - Liquidation . fi lieber das Vcr -
whzcn deS zahlungsunfähig erklärten hiesige » Handelsmanns
Karl Friedrich Hördt haben wir Gant erkannt , und Tag -
sahrt zur Schuldcnliquidation und Prioritätshandlnng auf

Donnerstag , den 7 . Nov . d . I . ,
» sr dem Großherzogl . Amtsrevisorat dahier bestimmt ; wozu
sämmtlichc Gläubiger des Gemeinschuldners , unter dem Be¬

drohen des Ausschlusses von der Masse , hiermit gerade »
werden

Zugleich wird den Hördtischen Masseschuldnern aufgegc -
ben , ihre Schuldigkeiten , bei Vermeidung doppelter Zahlung ,
nur allein an den ausgestellten Güterpfleger , Handelsmann
C - P . Fischer Hierselbst , binnen L Wochen abzuführen .

Lahr , den ig . Okt . 182 » .

Großherzogliches Bezirksamt .
W u n d t .

Mannheim . ifPräklusivbeschcid . fl In Betreff
der Wb . Boos — Inventur und Erbvcrthcilung — werden
diejenigen , welche sich auf diesseitige Vorladung v . - 5. Jun .
d . I . wegen eines Depositi uä 800 fl . , zur ehemaligen Ober¬
schultheiß Lu zischen Masse gehörig , nicht gemeldet haben , mit
ihren etwaigen Ansprüchen ausgeschlossen .

Mannheim , den 21 . Okt . , 822 .
Großherzogliches Stadtamt .

v. Jägemann .

Durlach . sEdiktalladung . fi Der Johann Martin
Nagel , Sohn des Müllers Nagel in Grözingen , geboren
im Jahr - 778 , welcher vor ungefähr 28 Jahren als Mezger
auf die Wanderschaft gicng , wird anmit aufgcfordert , binnen
Jahresfrist von seinem Aufenthalte Nachricht zu ertheileu , und
sein in 679g fl . 34 kr . bestehendes Vermögen in Empfang zu
nehmen , indem er sonst für verschollen erklärt , und das Ver¬
mögen seiner einzigen Schwester in fürsorgliche » Besiz gege¬
ben wird .

Durlach , den i . Okt . 1822 .

Großherzogliches Bezirksamt ,
B a u m g ä r t n e r .

Emmen dingen , s V erschollen h eits - Erklä -
r u n g . fs Christian Dan » er von Eichstctten , welcher ans
öffentliche Vorladung vom 22 . Scpt . v . I . zu Betretung sei¬
nes Vermögens sich nicht gemeldet hat , wird hiermit für ver¬
schollen erklärt , und sein Vermögen wird den nächsten Ver¬
wandten , gegen Kaurionsleistung , in fürsorglichen Besiz über¬
geben werden .

Emmendingen , den 10. Okt . 1622 .

Großherzogliches Oberamt .

Heidelberg . sfEdiktalladung . fi Vor ohngesähr
20 Jahren entfernte sich der hiesige Handelsmann Jakob Er¬
le , ohne daß dessen Aufenthalt dahier bekannt ist ; seine hiesi¬
gen nächsten Anverwandten haben um Einweisung in den für¬
sorglichen Besiz seines 27Z4 fl . 49 kr . betragende » und unter
Pflegschaft stehenden Vermögens gebeten . Derselbe wird daher
aufgcfordert , sich binnen Jahresfrist zur Empfangnahme dieses
Vermögens zu melden , widrigenfalls dasselbe den sich gemeldet
habenden nächsten Anverwandten zur pflegschastlichen Nuznie -

ßung , gegen die gesczliche Sicherheitsleistung , sübergebe » wer¬
de » wird .

Heidelberg , den 4 - Oktober 1822 .
Großhcrzoalicbcs Stadtamt .

Wild .

Hall , in Tyrol . s A e ra ri a l - Rea l i t ä t en - V er¬
st e i g e r u n g . fs Von der K . K . Tvrolisch - Vorarlbergischcn
Berg - und Salinendirektion zu Hall wird hiermit bekannt
gemacht : In Folge hoher Verordnung Einer hochldblichen K -
K . allgemeinen Hoskammer , werden sämmtlichc Aerarial - Rea -

litäien des zwischen den zwei Städten Bregenz und Lindau ,
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in einer sehr schönen und fruchtbaren Gegend am Bodensee ,
gelegenen K . K . Eiscnschmclzwcrkes zu Bäumle in Vorarl¬
berg , im Wege der Lizitation verkauft werden .

Diese Realitäten , und ihre gerichtlichen Schätzungspreise
im Vierundzwanzigguldcnfuße , sind folgende :

s ) Ein schönes gemauertes Amthaus in gutem Zustande , mit
neun Zimmern und sechs Küchen in zwei Stokwerken ,
mit zwei Kellern und einem laufenden Brunnen . Schä¬
tzungspreis Zooo st .

d ) Ein gemauertes Wasch - und Bakhaus , mit einem lau¬
fenden Brunnen ., Schätzungspreis 44 fl .

0) Sechs HoUremiesen . Schätzungspreis SZfl .
ä ) Eine Stallung , nebst einer Hculege und Dreschtenne .

SchStzungspreis 34 fl-
e ) Ein gemauertes Wohnhaus , mit vier Zimmern , einer

Küche und Keller . Schätzunzspreis Zoo fl .
k) Ein Kbhlerhäuechen , mit einer heizbaren Stube und Kü¬

che , nebst einem laufenden Brunnen . Schätzungspreis
44 fi¬

tz ) Die Eiscnschmelzhüttc enthält einen - 5 Wiener Fuß ho¬
hen , und mit 2 Schachtelbälgen versehenen Schmelzofen ,
ein Schlackenpochwerk von vier Pochschüffern , zwei ge¬
mauerte und zwei hölzerne Behältnisse , mit einem lau¬
fenden Brunnen . Schätzungspreis 2000 fl .

d ) Ein am Fuße gemauerter und dann gebretterter Kohl¬
barm , welcher 4bob Zuber Kohlen , den Zuber zu 20 72/100
Kubiksuß , faßt , nebst zwei angebaüten Behältnissen .
Schätzungsprcis Zoo fl .

i ) Eine Kohlpraschcnhütte . Schätzungcprcis , 5 kr .
L) Eine Zimmerhüttc , und daran stoßend eine Pferdestal¬

lung . Schätzungsprcis So fl . ,
l ) Ein Sägewerk , Lohstampf und Gcrstcnstampf , mit ei¬

nem heizbaren Zimmer . Schätzungsxrcis Kaofl .
Diese Realität ist um einen jährlichen Zins von 70 fl.

Reichsw . verpachtet , der Pachtkonirakt kann aber um
Georgi 1625 zur Erlöschung auf Gcorgi >824 , bis wo¬
hin der Käufer den Pachtzins pro rata beziehen wird ,
aufgckündet werden .

m ) Zwei Gemüsegärten , 1441/2 Wiener LZ- Klafter groß ,
mit Zwcrgbäumen edler Obstgattungcn . Schätzungsprcis
61 fl.

» ) Ein Krautgartcn von » oZ Wiener -LZ. Klaftern .. Schä¬
tzungspreis 11 fl.

o ) Ein -Obstbaumgarten , 1242 1/2 Wiener O - Klafter groß .
Schätzungspreis Zoo fl .

p ) Ein Ackergrund , 667 Z/4 Wiener -lZ . Klafter . Schä¬
tzungspreis 100 fl .

q ) Eine Wiese von 602 S/4 Wiener LZ- Klafter » , schä -

preis i 5 o fl.
» ) Ein Gut mit Wies - und Ackcrgrund , Brie ! genannt ,

enthält 5460 Wiener -LZ- Klafter . Schätzungspr . 780 fl .
Dickes Gut war bisher um einen jt -biii -- cn Zins von

Z7 fl . Zo kr . Reichs « . , jedoch ohne Sivullric Auskündi -

gungszeit , verpachtet , daher denn des .uäuftrs Disposi¬
tion über dieses Gut durch die bisherige Verpachtung
nicht bcswränkel ist .

») Der eigenthümliche Grund des Holzländ - und Kohlstätke
ist geschäzt auf 20 fl .

Die vorbeschricbcncn Realitäten werden auf 1 Steuer mit
Z fl . 17 kr . Reichem , versteuert , und wciterö sind als Kleinze -

hc » d jährlich 7 Kreuzer R . W . an das Pfarramt Herbranz ,
« nd 11 Kreuzer R - W . an das Pfarramt Bregen -, zu entrichten .

Andere mit diesen Realitäten verbundene Leistungen werben
bei der Lizitation mitgcthcilt werden .

B e d i n g n t s f e.

, ) Dir au - obige » Schätzungspreisen sich ergehend « Summe

von 8212 fl . im Merundzwanzkgguldenfuße ist der Aus¬
rufspreis , unter welchem kein Anbot angenommen wird .

2) Als Käufer wird Jedermann zugelassen , den die Gesetze
nicht ausschließen .

3) Die Kaufslustigen habe» vor Anfang der Lizitation zeh»
Prozent des Ausrufspreises entweder in baarem Konvcn -
itonSgelde , oder mittelst eines gcsezlichen Kautionsinstru -
mentS für die Kaufsverbindlichkeit des Mcistbietcns cin -
zusetzen , welcher Einsaz dann dem Meistbietcr bei Erle¬
gung der ersten Kaufzahlungs - Rate , allen Uebrigen aber
gleich nach geschloffener Versteigerung zurükgestellt wer¬
den wird .

4 ) Ueber das Meistbot wird sich die hohe Ratifikation Einer
hochlöblichcn K - K . allgemeinen Hsfkammer Vorbehalten ;
daher

8) erst nach Einlangung dieser Ratifikation , dann aber so¬
gleich , die gerichtliche Kaufserrichtung vorgenommcn , und
der Käufer in den Besiz ver ersteigerten Realitäten gesell
werden , und von diesem Zeitpunkte an Wag und Gefa - r
auf ihn übergehen wird .

6 ) Bei der gerichtlichen Kaufserrichtung ist das erste Drik -
theil des Kaufsprciscs , dann nach Ablauf des ersten Jah¬
res das zweite Drikthcil , und nach Ablauf des zweiten
Jahres bas dritte Drittheil , wobei jedoch dem Käufer
die Zahlungsleistung in kürzeren Fristen frcigestellt bleibk-
in konventionsmästgen Münzsorteu zu bezahlen , und von
Lage der Kaufserrichtung an der Zahlungsrest mit fünf
vom Hundert zu verziiiseii .

7) Bi » zu erfüllter vollen Zahlung des KauftpreiseS wird
sich von dem K - K . Aerar das jn » in i-o Vorbehalten .

6) Der Käufer hat alle Steuern , Wüstungen und
'
Oblagen ,

wie sie von dem Tage der Kaufserrichtung an ausge¬
schrieben werden , ohne Rüksicht auf Grund und Zeit de:
Entstehung , zu übernehmen , und

g) die Versteigerung » - und Kaufserrichtungskosten , so me
das Armenanstaltsprozcnt des Kaufspreises , ganz allein
zu tragen .

10 ) Es wird dem Käufer überlassen , ob er das bisherig
Schmclzwcrk zu einer ferner » moiitanistisiücn Unlernü -

mung nach berqgcsczlichen Bestimmungen , oder zu ciim
andern Benutzung , nach Masgabc der einschlägigen Er¬

setze , verwenden wolle .

Nach diesen Hauptbcdingnisscn wird die Versteigerung ix

dem Amtshausc zu Bäumle äm

11 . November dieses Jahres

dergestalt statt finden , daß Vormittags von 6 bis 11 Uhr dir

vorläufigen Anbote der Kaufslicbhaber werden zu Protokoll gk-

nommen werden ; dann Nachmittags von 2 bis 4 Uhr die wirk¬
liche Versteigerung des Werkes , in der vereinten Gesammtheil
aller seiner Realitäten , erfolgen wird .

Weiters werden auch verschiedene Arbeitswerkzeuze und Tt -

rsthc zu Bäumle veräusscrt werden .

Hall , den Zo . Sept . 1822 .

Würzburg . fEd i kta kla d um g . 1 Leonard Dar /

aus Heydnigsftld , ist über 12 Jahre von seiner Heimath
wesend , und wird derselbe oder dessen etwaige Erben vvrzi-

laden , binnen einem Vicrtelnhr bei dem unterfenigken LW -

gcrichte sich anzunieldcn , und sein in etwa Zoo fl . bcstcbenal
Vermögen in Empfang zu nehmen , widngcns cs den näch¬

sten Verwandten , gegen Kaution , ausgeliefert werde » soll .

Würzburg , den s . Okt . 1822 .

Königliches Landgericht .
Behr , Landrichter .
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